
   Rotkehlchen – Merkmale & Erkennung

  Erithacus rubecula

Brauner Rücken

Große dunkle Augen

Kennzeichen: Orangefarbene Kehle und Brust,
heller Bauch und olivbrauner Rücken.
Männchen und Weibchen sehen nahezu gleich
aus.

Lebensraum: Strukturreiche Wälder, Hecken,
Parks und naturnahe Gärten mit dichter
Vegetation und offenen Bodenstellen.

Nahrung: Insekten, Larven, Spinnen, Würmer
und kleine Schnecken; im Herbst und Winter
auch Beeren und weiche Früchte.

Brut: Bodennaher Halbhöhlenbrüter. Das Nest
liegt häufig zwischen Wurzeln, in Böschungen,
Mauernischen oder dichter Vegetation.
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Orangefarbene Kehle und Brust

Heller Bauch

Junge Rotkehlchen besitzen noch
keine orangefarbene Brust, sondern
ein braun gesprenkeltes Tarnkleid.

Körperlänge: 12,5–14 cm

Feiner, spitzer Schnabel
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